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Amtliche Bekanntmachungen
Grundreinigung in der 
Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule
in Aurach
Noch sind Sommerferien – aber am 
Dienstag, 11. September 2018 be-
ginnt die Schule wieder. Damit Kin-
der und Lehrkräfte zum Schulbeginn 
ansprechende Räumlichkeiten vor-
fi nden, arbeitet das Hauspersonal 
des Schulverbandes fl eißig; es wird 
gründlich gereinigt und geputzt und 
die eine oder andere notwendige 
Ausbesserungsarbeit umgesetzt.
Der Schulverband Aurach-Elbersroth-
Weinberg hat es stets vorgezogen, 
den laufenden Gebäudeunterhalt 

mit eigenem Personal zu gewähr-
leisten; das mag oberfl ächlich be-
trachtet etwas teurer sein; langfristig 
gesehen kommt diese Vorgehens-
weise den Gebäulichkeiten und der 
Schulfamilie zugute und sorgt nicht 
zuletzt für faire Arbeitsbedingungen. 
Immer wieder äußern sich Gäste in 
unserem Schulhaus anerkennend 
über die Sauberkeit und den Top-Ge-
bäudezustand – ein Verdienst der 
Mitarbeiterinnen und des Hausmeis-
ters!

Fleißige Hände beim Reinigen der Glasfl ächen am Auracher Schulhaus
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Vielseitigkeit rund ums Pferd erlebt – 
Pferdefreunde Frankenhöhe

boten abwechslungsreiches Programm beim 16. Charhoff est
„Tradition und Sport vereint!“ – diesem Motto wurden 
wir, die Pferdefreunde mit ihrem fünfstündigen Show-
programm am Sonntag, 26. August 2018 gerecht. Ein-
drucksvoll stellten Gespannfahrer, Dressur-, Spring- und 
Freizeitreiter sowie der Reiternachwuchs unter Beweis, 
dass das Herz des Vereins - die Mitglieder - in der Lage 
sind, ein unterhaltsames und aktiongeladenes Programm 
für die Zuschauer darzubieten. Die Vorstandschaft und 

der Festausschuss bedanken sich bei allen 180 beteiligten 
Akteuren und Helfern für ihren selbstlosen Einsatz, bei 
den Feuerwehren Weinberg und Steinbach für ihre Un-
terstützung, bei der Gemeinde Aurach für ihr Entgegen-
kommen in allen Belangen sowie bei den Sponsoren und 
allen Gästen. Ein „Vergelts Gott“ unserem Schöpfer für 
das grandiose Wetter und den unfallfreien Verlauf!
gez. Emil Gröninger, 1. Vorsitzender

Zugleistungswettbewerb 
mit Kaltblütern

Tradition – früher in den 
Dörfern ein vertrautes Bild

Maria Berner-Leis 
demonstriert die hohe
Schule des Dressurreitens

„Einhörner reisen zum Charhof“

Herbert Frey mit seinen Kaltblütern
und dem Landauer stilvoll unterwegs

Zehnspänner 
als besondere 

Attraktion u. a. 
mit 

Klaus Holzinger
 (Foto W. Wenk)

Vorsitzender Emil Gröninger als versierter Kutscher

Hans Blank
zeigt eindrucksvoll landwirtschaftliches
Brauchtum mit seinen Hafl ingern
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Kennen Sie den Schlager 
„Wann wird´s mal wieder 
richtig Sommer?“ von Rudi 
Carell aus den 70er-Jahren 
des vorherigen Jahrhun-
derts? Es war ein richtiger 
Sommer 2018, mit vielen Sonnenstunden, mit Badewetter, abends 
konnten wir lange draußen sitzen und genießen. Wäre da nicht die 
lange und noch immer anhaltende Trockenperiode, verbunden 
mit verdorrten Wiesen, Feldern und Wäldern – wir könnten alle 
glücklich sein. Die extreme Trockenheit hinterlässt deutliche Spu-
ren in unserer Landschaft; die späten Folgen sind in ihrem Ausmaß 
noch gar nicht abzusehen. Von der Dürre unmittelbar am meisten 
betroff en sind die Landwirte; ihnen zu helfen ist angebracht. Aber 
auch die Waldeigentümer erleiden erhebliche Einbußen, die Fich-
te scheint sich auf der Fläche hier bei uns endgültig zu verabschie-
den; künftig wird uns dieses ideale Bauholz fehlen, auch die Erlöse 
daraus.

An dieser Stelle seien alle Waldbesitzer dringend aufgerufen, 
ihre Waldbestände auf Käferbefall sorgfältig zu kontrollieren 
und gegebenenfalls die betroff enen Bäume zügig zu fällen 
und aus dem Wald zu schaff en.

Ich denke, wir sollten jetzt nicht in Weltuntergangsstimmung ver-
fallen; ein Stück weit ist es eine ganz besondere Wetterlage (Ome-
ga-Hoch), die wir in diesem Jahr bei uns erleben, die es früher auch 
schon gab und die es auch künftig wieder geben wird. Anderer-
seits, zu leugnen, dass sich unser Klima in den vergangenen Jahren 
signifi kant verändert hat, wäre töricht. Wir alle sind aufgerufen, 
nachzudenken über unsere Lebensweise und was wir tun können; 
jeder Einzelne von uns, die Gemeinde, insbesondere die Staaten-
gemeinschaft, um das Übereinkommen von Paris mit den Klima-
zielen zu erreichen. Ich denke, das sind wir denen, die nach uns 
kommen, schuldig.

Wir Menschen neigen oft dazu, 
zu verdrängen. Am 29. Mai 2016 
prasselten heftige Niederschlä-
ge in Flachslanden und Obern-
zenn hernieder, erinnern Sie 
sich daran? In den Gemeinden 

dort ist seitdem das eine oder andere passiert in puncto Hochwasser-
schutz, aber im Lande insgesamt?
Wir haben hier in unserer Gemeinde vor etlichen Jahren ein ganzes 
Maßnahmebündel für den Hochwasserschutz auf den Weg gebracht 
und etliche Vorhaben ganz konkret umgesetzt. Wenn wir uns auch 
nicht gegen jedwedes Ereignis schützen können, das was sinnvoll 
möglich ist, das sollten wir tun. Seinerzeit konnten wir nicht alle vor-
geschlagenen Maßnahmen umsetzen, weil wir nicht über die not-
wendigen Grundstücksfl ächen verfügen konnten. Wir werden dieses 
Thema in den kommenden Monaten nochmals aufgreifen – zum 
Schluss geht es aber nur gemeinsam!
Weiter haben wir für unsere Gemeinde vor einigen Jahren ein Ener-
giekonzept erstellt. Wir kamen dabei zu dem Ergebnis, dass die Er-
zeugung regenerativen Stromes in unserer Gemeinde vorbildlich ist. 
Ein ganz wichtiger Teil unseres Konzeptes war aber auch das Thema 
Wärmeversorgung, denn die allermeiste Energie fl ießt in die Behei-
zung unserer Gebäulichkeiten. Es gab seinerzeit konstruktive An-
sätze, aber je konkreter die Arbeit wurde, umso mehr verhinderte ein 
günstiger Ölpreis die Realisierung zukunftsorientierter Konzepte. 
Mittlerweile hat der Rohölpreis längst wieder angezogen. Würde es 
da nicht Sinn stiften, auch dieses Thema noch einmal anzugehen?
Wobei eine andere Entwicklung auch nicht von der Hand zu weisen 
ist, nämlich die, dass uns die Baupreise, ob im Hochbau oder im Tief-
bau sprichwörtlich davonlaufen. Kluge Entscheidungen sind gefragt, 
und wir müssen unsere Kraft und unsere Ressourcen da hineinste-
cken, wo es uns am meisten nutzt, aber eben nicht in einer kurzfris-
tigen Betrachtung, sondern über einen längeren Zeitraum in die 
Zukunft gerichtet. Ihr Manfred Merz, Erster Bürgermeister

Hitze und Dürreperiode Sommer 2018 - 
eine Laune der Natur oder ein 

Vorgeschmack auf künftige Zeiten?

Einladung zum Seniorenausflug am Donnerstag, 20.09.2018 
■ ins Härtsfeld auf der Schwäbischen Alb 
■ mit Besichtigung der Benediktinerabtei/Abteikirche Neresheim und der Burg Katzenstein 
Das Härtsfeld ist eine Hochfl äche im Osten 
der Schwäbischen Alb und liegt zwischen 
Aalen, Nördlingen, Heidenheim an der Brenz 
und Neresheim.
Wir besichtigen die Benediktinerabtei Neres-
heim und werden an einer einstündigen 
Führung teilnehmen. Das Benediktinerklos-
ter wurde im Jahr 1095 gegründet. Die 
Klosterkirche wurde von Balthasar Neumann 
entworfen und ist einer der größten barocken 
Hallenbauten Süddeutschlands. In der Kirche 
fi nden sich Kuppelfresken des Kirchenma-
lers Martin Knoller aus Steinach in Tirol. Die 
Hauptorgel der Abteikirche wurde 1792–
1797 von Johann Nepomuk Holzhay aus 
Ottobeuren erbaut.

Katzenstein“; Hermann von Hürnheim-Kat-
zenstein verkaufte die Burg samt Zugehör. 
Seit 1939 ist die Burg in Privatbesitz, aber 
trotzdem öffentlich zugänglich und seit 
1997 eine herausragende Sehenswürdig-
keit an der Straße der Staufer. Auf der Burg 
besteht vor der Führung die Möglichkeit 
zum Kaffeetrinken in der Burgschänke.
Rückfahrt von dort um ca. 17.30 Uhr mit 
Vesper-Einkehr auf dem Heimweg.
Abfahrt: 8.00 Uhr Rathausplatz Aurach, 
8.10 Uhr Weinberg, Bushaltestelle (weitere 
Zustiege je nach Anmeldungen und nach 
Absprache möglich!)
Rückkunft ca. 20.00 Uhr
Fahrtkosten inkl. Eintrittspreise: 
20,00 € pro Person
Änderungen im Tagesablauf vorbehalten - 
Fahrt benötigt Mindestteilnehmerzahl!
Anmeldung ab sofort bei Gemeinde Aurach, 
Susanne Pamler, Tel. 09804/9154-18 oder 
susanne.pamler@aurach.de bitte bis spä-
testens 10.09.2018

Die Klosteranlage liegt oberhalb der Stadt 
Neresheim im Ostalbkreis auf dem Ulrichs-
berg in dominierender Lage über dem 
Härtsfeld.

Nach dem Mittagessen in der Klostergast-
stätte fahren wir weiter mit dem Bus zur 
Burg Katzenstein, auch Cazzenstein ge-
nannt. Sie ist eine der ältesten erhaltenen 
Stauferburgen im Stadtteil von Dischingen 
im Landkreis Heidenheim in Baden-Würt-
temberg. Im Jahre 1099 werden die Herren 
von Cazzenstein erstmals genannt. Sie 
waren Lehensleute der Grafen von Dillin-
gen. Im Jahr 1262 nannten sich die Edlen 
von Hürnheim als Besitzer der Burg „von 
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Sitzungsbericht
Bericht über die öff entliche Sitzung
des Gemeinderates 
vom Donnerstag, 23. August 2018, Schulungsraum des 
Feuerwehrhauses in Weinberg, Schleifweg 1
Erster Bürgermeister Manfred Merz begrüßt die anwesenden Ge-
meinderatsmitglieder, Frau Rosemarie Nenning als Protokollführe-
rin, Frau Anuschka Mlodzik vom Regionalmanagement der Entwick-
lungsgesellschaft  Region Hesselberg mbH, Herrn Werner Wenk als 
Berichterstatt er von der Fränkischen Landeszeitung sowie zwei an-
wesende Bürger.
1. Bekanntgaben des ersten Bürgermeisters
 Der Bürgermeister informiert über die seit der letzten Sitzung 

vergangenen Veranstaltungen und nennt die bis zur nächsten 
Zusammenkunft  des Gemeinderates anstehenden wichti gen 
Termine.

2. Abschluss des Projektes „Leerstandserfassung“ des Regional-
managements der Region Hesselberg – Vorstellung des Ergeb-
nisses und der Anwendungsmöglichkeiten der Flächenmanage-
ment-Datenbank

 Die Gemeinde Aurach hat gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 
26.10.2018 am Projekt „Leerstandserfassung“ des Regionalma-
nagements der Region Hesselberg teilgenommen. Leerstände 
und Baulücken wurden seitens der Gemeinde in den einzelnen 
Ortsteilen anhand von zur Verfügung gestellten Katasterplänen 
erfasst. Die Baader Konzept GmbH aus Gunzenhausen, die mit 
der Durchführung des Projektes beauft ragt war, hat diese ma-
nuell erfassten Daten in die Flächenmanagement-Datenbank des 
Bayer. Landesamtes für Umwelt eingepfl egt und auf Karten dar-
gestellt.

 Der Gemeinde Aurach sind für die Teilnahme am Projekt „Leer-
standserfassung“ keine gesonderten Kosten entstanden; das 
Projekt wurde mit Fördermitt eln des Regionalmanagements fi -
nanziert. Die Flächenmanagement-Datenbank des LfU wird kos-
tenlos zur Verfügung gestellt.

 Frau Mlodzik erläutert dem Gemeinderat das Projektergebnis 
und zeigt die verschiedenen Möglichkeiten der Datenbank, die 
zur Leerstandsakti vierung genutzt werden können; die Erfahrun-
gen in anderen Gemeinden sind unterschiedlich, zum Schluss 
bedarf es der Kooperati on mit den beteiligten Eigentümern und 
deren Bereitschaft , leer stehende Flächen zu akti vieren und einer 
neuen Nutzung zuzuführen.

3. Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes; Einbezie-
hung des nicht ausgebauten Feldweges Flurnummer 2302/1 
Gemarkung Aurach im Bereich der Deponie im Dienstf eld

 Der Gemeinderat beschließt, den nicht ausgebauten Weg Fl. Nr. 
2302/1 der Gemarkung Aurach, nach Abschluss des Einziehungs-
verfahrens gemäß Art. 8 des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes 
einzuziehen. Die Verzeichnisführerin wird beauft ragt, die Verfügun-
gen im Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen zu vollziehen.

4. Baugesuche
4.1 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelcarport in 

Aurach, An der Breitenau 5
 Die Bauwerber beabsichti gen den Neubau eines Einfamili-

enwohnhauses mit Doppelcarport auf dem dorti gen Grund-
stück. Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Im Stockfeld“ in Aurach; die Festsetzungen 
des Bebauungsplanes werden eingehalten. Der Bauantrag 
wurde durch die Verwaltung im Rahmen des Freistellungs-
verfahrens nach der bayer. Bauordnung bearbeitet.

4.2 Tekturplanung zum Bauplan über die Erweiterung einer be-
stehenden Fleischumladestati on/Zwischenlager in Aurach, 
Weinberger Straße 56

 Der Bauwerber legte am 27.07.2018 eine Tekturplanung zum 
genehmigten Bauantrag vor. Die Grundzüge der bereits geneh-
migten Planung bleiben unberührt; die Größe des Gebäudes, 
der Kühlung, des Zwischenlagers sowie die Dachneigung wer-
den geändert.

 Der Gemeinderat erteilt der Tektur das Einvernehmen.

4.3 Nutzungsänderung eines ehemaligen Stallgebäudes in Eyer-
lohe 7

 Der Bauwerber beantragt die Änderung der Nutzung des ehe-
maligen Stallgebäudes zur Unterstellhalle; es sollen dort tem-
porär Pkw untergestellt, die dann an einem anderen Standort 
repariert werden. Zu diesem Zwecke wird das bestehende Ge-
bäude umgebaut, die Aufstallung entf ernt, die Treibmist-Kanä-
le verschlossen; die Außenansichten werden sich hierdurch 
nicht verändern. Das Bauvorhaben liegt in einem Dorfgebiet 
und ist nach dem Baugesetzbuch genehmigungsfähig.

 Der Gemeinderat erteilt dem Vorhaben sein Einvernehmen.

4.4 Vorübergehende Nutzung einer Wohnung im Erdgeschoss des 
ehemaligen Schulhauses Weinberg als Kindertagesstätt e, 
Windshofener Str. 3; temporäre Nutzungsänderung

 Übergangsweise ist die Unterbringung einer dritt en altersge-
mischten Kindergartengruppe im ehemaligen Schulhaus not-
wendig; dazu bedarf es nach dem Baurecht einer Nutzungs-
änderung. In Absprache mit der Kindergartenaufsicht beim 
Landratsamt Ansbach wurden die zu ändernden Ausbaudetails 
festgelegt und die genehmigte Planung entsprechend geän-
dert. Die geplante Nutzungsänderung ist nach dem Baugesetz-
buch genehmigungsfähig und wurde von der Verwaltung im 
Rahmen der Geschäft sordnung dem Landratsamt Ansbach zur 
Genehmigung vorgelegt.

 Der Gemeinderat nimmt den Vorgang zusti mmend zur Kenntnis.

4.5 Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 838/5 in der Gemarkung Weinberg – 
südlich Westbergstraße

 Die Bauwerber legen eine Bauvoranfrage zur Errichtung eines 
Einfamilienwohnhauses im südlichen Bereich des Grundstü-
ckes Flurnummer 838/5, oberhalb der Westbergstraße vor. Das 
Grundstück liegt im Außenbereich und ist im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde als landwirtschaft liche Fläche ausgewiesen. 
Gemäß § 35 Baugesetzbuch (BauGB) ist eine Bebauung im 
Außenbereich nur unter besti mmten, eng gesetzten Voraus-
setzungen möglich. Im vorliegenden Falle liegt eine Privilegie-
rung im Sinne von § 35 Abs. 1 BauGB jedoch nicht vor. Außer-
dem ist das Grundstück noch nicht erschlossen. Das 
Bauvorhaben widerspricht den Festsetzungen des Flächen-
nutzungsplanes und dem Baurecht.

 Der Gemeinderat lehnt deshalb die Bauvoranfrage ab. Die Bau-
werber werden zur Realisierung ihres Bauwunsches auf bereits 
erschlossene und für eine Wohnbebauung ausgewiesene Flä-
chen verwiesen.

5. Stadt Ansbach: Deckblatt  Nr. 33 zum Flächennutzungsplan 
und vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. CI 5 PV-Anlagen 
an der Bahnlinie nördlich von Winterschneidbach - frühzeiti -
ge Beteiligung der Behörden und Nachbargemeinden

 Der Gemeinderat beschließt, gegen die Planungen der Stadt 
Ansbach keine Einwendungen zu erheben.
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Gemeinde Aurach
Im Mooshof 4, 91589 Aurach 

Telefon: 0 98 04/91 54-0 
Telefax: 0 98 04/91 54-25
E-Mail: info@aurach.de
Homepage: www.aurach.de

Wichti ge Telefon-Nummern:
Rett ungsdienst/Notarzt und Feuerwehr 112
Polizei 110
Ärztlicher Not- und Bereitschaft sdienst 116117
Zahnärztlicher Notdienst: siehe unter www.notdienst-zahn.de
Bereitschaft stelefon der Gemeinde Aurach 0170/7830037
Öff nungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Bürgerbüro zusätzlich Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Ansprechpartner:
• Manfred Merz, Erster Bürgermeister 
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: manfred.merz@aurach.de
• Rosemarie Nenning, Hauptamtsleiterin
 Tel. 09804/9154-13, E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de
• Susanne Pamler (Vorzimmer)
 Tel. 09804/9154-18, E-Mail: susanne.pamler@aurach.de
• Sabine Rüger (Mitt eilungsblatt , Jubilare und Ehrungen)
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: sabine.rueger@aurach.de
• Brigitt a Hopp (Einwohnermeldeamt, Pässe- und Ausweise, 

Rentenangelegenheiten)
 Tel. 09804/9154-24, E-Mail: brigitt a.hopp@aurach.de
• Walter Weihermann (Finanzverwaltung, Gewerbesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-15, E-Mail: walter.weihermann@aurach.de
• Adelheid Schenk (Verbrauchsgebühren, Hundesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-17, E-Mail: adelheid.schenk@aurach.de
• Ursula Engelhard-Walz (Kassenverwaltung, Grundsteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-16, E-Mail: ursula.engelhard@aurach.de
• Katharina Merz (Standesamt, Ordnungsamt)
 Tel. 09804/9154-12, E-Mail: katharina.merz@aurach.de
• Rainer Heckel (Technisches Bauamt)
 Tel. 09804/9154-26, E-Mail: rainer.heckel@aurach.de
• Helga Hillermeier (Bauverwaltung, Immobilien)
 Tel. 09804/9154-14, E-Mail: helga.hillermeier@aurach.de
Bauhof
Bauhofl eiter: Ludwig Hillermeier, Tel. 0175/9043957
Öff nungszeiten Wertstoffh  of, Eyerloher Straße 14
Freitag von 15.15 bis 17.30 Uhr (ganzjährig)
Ansprechpartner: Johann Eiferth
Büchereien Aurach und Weinberg
Sommerferien der Büchereien!
Forstrevier Aurach der Bayerischen Staatsforsten
Nächste Sprechstunde ist am Mitt woch, 5. September 2018 von 
14.30 bis 16.00 Uhr im Rathaus Aurach, Sitzungssaal.
Revierleiter: Christi an Stegmaier, Mobil 0175/7251629

Tel.-Nummern
und Ansprech-

partner
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vor dem Standesamt Aurach
gaben sich

am 25. August 2018

Manfred und 
Jutta Grabon, 

geb. Tolbert 

aus Aurach.

Das Ja-Wort

Herzlichen Glückwunsch

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Landtagswahl und 
die Bezirkswahl am 14. Oktober 2018
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtags- und die Bezirkswahl 

der Gemeinde Aurach wird in der Zeit von Montag, 24. Sep-
tember 2018 bis Freitag, 28. September 2018, während der 
Dienststunden
- Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
- Montag bis Mittwoch 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
- Donnerstag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 im Rathaus, Im Mooshof 4, 91589 Aurach in Zimmer-Nr. 0.04 
bzw. donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürgerbüro 
für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimm-
berechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen kön-
nen Stimmberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaub-
haft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist.

2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann von Montag, 24. September 2018, bis spätestens 
Freitag, 30. August 2013, 12.00 Uhr im Rathaus, Zimmer-Nr. 
0.04, Im Mooshof 4, 91589 Aurach Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

3. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 23. September 2018 eine Wahl-
benachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl und der 
Bezirkswahl 505 - Ansbach Nord - durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum (Stimmbezirk) dieses Stimm-
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 



Mitteilungen6 Nummer 35
Freitag, 31. August 2018

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberech-

tigte Person. Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 12. Ok-
tober 2018, 15.00 Uhr im Rathaus, Zimmer-Nr. 0.04, Im 
Mooshof 4, 91589 Aurach schriftlich, elektronisch oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn 
bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimm-
berechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 15 
Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 23. September 
2018) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (vgl. Nrn. 1 
und 2) versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter a) ge-
nannten Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landwahlord-
nung oder der v. g. Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der 
Landeswahlordnung entstanden ist,

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

 Diese Stimmberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeich-
neten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, schriftlich, elektronisch oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) stellen. 

6. Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wer den Antrag 
für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

7. Mit dem Wahlschein erhält die stimmberechtigte Person
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die 

Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau),
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die 

Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau),
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau),
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die 

der Wahlbrief zu übersenden ist,
- ein Merkblatt für die Briefwahl und

 Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder 
amtlich überbracht. Versichert eine stimmberechtigte Person 
glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 13. Ok-
tober 2018), 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die 
Stimmberechtigten persönlich abgeholt werden. An andere 
Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt wer-
den, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Aus-
weis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. 

9. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sor-
gen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und die 
verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zu-
gehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle spätestens am 14. Ok-
tober 2018 bis 18.00 Uhr eingeht.

 Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die 
Briefwahl auszuüben haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl.

Aurach, den 27.08.2018
Rosemarie Nenning, Wahlleiterin

Die Gemeinde Aurach
sucht ab 1. April 2019 einen/eine

Helfer/in für die Pflege
öffentlicher Grünanlagen,
insbesondere der Bepflanzung des Kreisverkehrs beim 
ALDI und der Pflanzbeete entlang der Ortsdurchfahrt 
der Staatsstraße St 1066 in Aurach.
Die Pflegearbeiten (Entfernen von Unkraut, Rückschnit-
te, ...) sollen bei freier Zeiteinteilung einen Umfang von 
jeweils 10 Stunden pro Monat von April bis einschließ-
lich Oktober einnehmen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 21. September 
2018 an die Gemeinde Aurach, Im Mooshof 4, 91589 
Aurach. Für Fragen und nähere Auskünfte steht Ihnen 
Frau Merz, Tel. 09804/915412, gerne zur Verfügung.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau  
warnt vor gefährlichen Gasen
Angesichts des trockenen Klimas warnt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) vor lebensbedroh-
lichen Gasen aus dem Maissilo. Im Mais befindet sich aktuell auf-
grund der Trockenheit noch viel Stickstoff. Dadurch besteht bei der 
Silierung ein hohes Risiko, dass sich nitrose Gase bilden. Sie ent-
weichen erkennbar in oranger bis rostroter Färbung aus der Silage 
und sind hochgiftig. Die Gasbildung erfolgt in den ersten Tagen 
nach dem Einlagern. Tritt dieses Gas seitlich aus dem Silo aus oder 
wölbt sich die Silofolie, muss der umliegende Bereich abgesperrt 
werden, sodass Menschen und Tiere nicht in den Gefährdungs-
bereich gelangen können. Niemals sollte das Silo geöffnet werden, 
um das Gas abzulassen. Im Laufe des normalen Gärprozesses 
(etwa sechs Wochen) wird das Gas abgebaut und das Silo kann 
gefahrlos geöffnet werden. Werden die Gase eingeatmet, kommt 
es zu Reizungen und Verätzungen von Augen, Nase und oberen 
Luftwegen. In diesen Fällen ist unbedingt sofort ein Arzt aufzusu-
chen. Bereits kleinste Mengen schädigen Atemwege, Speiseröhre 
und Magenschleimhaut. Schlimmstenfalls besteht Lebensgefahr. 
Informationen zum Schutz gegen Gase gibt die SVLFG unter  
www.svlfg.de/Prävention/Fachinformationen A-Z/G/Gefahrstoffe.

Faltblatt zur Obstverwertung 
im Landkreis Ansbach

Gemeinsam mit der Unteren Naturschutzbehörde 
des Landratsamtes Ansbach hat der Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken ein Faltblatt zur 
Obstverwertung herausgegeben - eine absolute 
Neuheit im Landkreis, die einen Überblick über 

die breite Vielfalt der Verwertungsmöglichkeiten bieten soll. Ne-
ben den gewerblichen Mostereien und Abgabestellen werden 
auch die Kleinmostereien der örtlichen Obst- und Gartenbauver-
eine aufgeführt (soweit von diesen gewünscht), aber auch auf 
weitere Abgabe- und Verwertungsmöglichkeiten hingewiesen, 
wie zum Beispiel die regionalen Streuobstinitiativen oder den 
Einsatz einer mobilen Saftpresse. Dabei beschränkt sich das Ver-
wertungsangebot nicht auf Apfel und Birne, sondern zeigt auch 
Möglichkeiten für die Verwendung von Kirsche, Zwetschge, Quit-
te oder Walnuss auf, sodass sicher auch „alte Hasen“ in Sachen 
Streuobst noch Anregungen erhalten. Sie finden den Flyer unter 
„lpv-mittelfranken.de/files/LPV/Bilder/Projekte/Zukunft_Streu-
obst/Obstverwertung_Lks_AN_2018.pdf“ oder auf unserer Home-
page http://lpv-mittelfranken.de/
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Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr: 
 Nächste Abholung: Donnerstag, 13. September 2018 ab 6.00 Uhr.
• Biomüllabfuhr: 
 Nächste Abholung: Mittwoch, 12. September 2018 ab 6.00 Uhr.
• Grüne Tonne: 
 Nächste Abholung: Freitag, 7. September 2018 ab 6.00 Uhr.
• Gelber Sack:
 Nächste Abholung: Dienstag, 11. September 2018 ab 6.00 Uhr.
• Wertstoffhof Öffnungszeiten: 
 freitags von 15.15 bis 17.30 Uhr (ganzjährig)
• Grüngut: 
 Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann 

angefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel.-Nr. 0171/5203988 
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, 
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt 
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• An der Siloanlage in Weinberg kann wieder angeliefert 
werden. 

• Bauschuttdeponie Dietenbronn
 Die Bauschuttdeponie Dietenbronn ist zu den üblichen Öff-

nungszeiten samstags in geraden Kalenderwochen von 9.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet.

 Soll außerhalb der gewöhnlichen Öffnungszeit Bauschutt oder 
Erdaushub angeliefert werden, ist dies rechtzeitig, mindestens 
einen Tag vorher mit Herrn Heckel, Tel. 09804/915426, abzu-
sprechen. Gebühren: Erdaushub 7,00 Euro/m3, Bauschutt 
10,00 Euro/m3, Mindestgebühr 5,00 Euro je Anlieferung Erd-
aushub oder Bauschutt. Bei Anlieferung außerhalb der ge-
wöhnlichen Betriebszeit ist zusätzlich ein Betrag von 18,00 
Euro pro Stunde zu entrichten.

 Bauschutt-Kleinmengen (bis max. 50 Liter) können im Wert-
stoffhof Aurach innerhalb der regulären Öffnungszeiten 
freitags von 15.15 – 17.30 Uhr abgegeben werden. 

 Die Mindestgebühr beträgt 1,00 Euro, bei einer Anlieferung 
von 50 Liter beträgt die Gebühr 3,00 Euro.

Lebenshilfe Ansbach
Bei Fragen rund um das Thema Behinderung 
beraten wir Sie gerne telefonisch, vor Ort oder 
nach Vereinbarung unter:

Beratungsdienst und Pfl egeberatung (Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr)
BeLA Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach im TREFFPUNKT 
Lebenshilfe, Karlstraße 7, Ansbach, Tel. 0981/46631700.

AGIL-Nachrichten

Obst- und Gartenbauverein Leutershausen – 
Schnapsbrennen möglich
Ab sofort können Zwetschgen, Mirabellen, Birnen und anderes 
Obst zum Schnapsbrennen angeliefert werden. 
Terminvereinbarung unter Tel. 09823/1460, Josef Weidlein.

Helfer gesucht für unseren 
Herrieder Kleider- und Kinderwagenbasar
Am Sonntag, den 23.09.2018 fi ndet der Herbst-/ Winterbasar für 
Kinderkleidung, Spielsachen und Kinderwägen in der Aula der 
Grund- und Mittelschule Herrieden von 14.00 - 16.00 Uhr statt. 
Wer Lust hat, uns am Samstag und Sonntag tatkräftig zu unter-
stützen, darf sich gerne über unsere Internetseite anmelden.
Helfer bekommen vorab ihre kostenlosen Verkaufslisten freige-
schalten (01.09.2018) und dürfen bereits samstags in aller Ruhe 
einkaufen. Weitere Informationen erteilt Sandra Kropp unter 
mobil 0152/56171296 (von 13.00 - 18.00 Uhr). Die Verkaufslisten 
können unter www.easybasar.de abgerufen werden. Nähere In-
formationen zu den Helferdiensten und Online-Listen auf unserer 
Internetseite www.kinderbasar-herrieden.de.
Wichtige Info: Wir suchen Teamnachfolger für die Organisati-
on und die EDV-Betreuung, damit der Basar auch 2019 statt-
fi nden kann. Das Basar-Team Herrieden: gez. Sandra Kropp

Region Hesselberg

Regionale Veranstaltungen 
zu den Deutschen Waldtagen 2018

Das Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) veranstaltet 

vom 13. bis 16. September 2018 die Deutschen Waldtage 2018. 
Unter dem Motto „Wald bewegt“ stehen Sport, Erholung und 
Gesundheit im Mittelpunkt. Der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) und der Deutsche Forstwirtschaftsrat e.V. setzen dieses 
Motto als Initiatoren gemeinsam um. Neben der Hauptveranstal-
tung in Berlin können Bürgerinnen und Bürger gemeinsam mit 
Waldbesitzenden, Forstleuten, Sportlerinnen und Sportlern 
durch eigene regionale Veranstaltungen vom 14. bis 16. Sep-
tember 2018 mitwirken.
Informationen dazu gibt es auf der Homepage https://www.
waldsportbewegt.de unter der Kategorie „Veranstaltungen“. Be-
reits aufgestellt Veranstaltungen fi nden Sie im TreffpunktWALD-
Kalender. Vielleicht haben Sie Interesse mitzumachen? Gerne 
können wir Sie von der Entwicklungsgesellschaft dabei unter-
stützen? Kommen Sie einfach auf uns zu, Entwicklungsgesell-
schaft Region Hesselberg mbH, Lokale Aktionsgruppe Region 
Hesselberg e. V., Oliver Sollbach, Tel. 09836/9709699

Herzliche Einladung 
zum Tanztee am Nachmittag

                      

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
ich darf Sie alle sehr herzlich einladen zum 
„Tanztee am Nachmittag“ am Dienstag, 
4. September 2018 um 14.30 Uhr, Albrecht 

von Eyb Schulturnhalle, Wassertrüdinger Str. 15, 91595 Burg-
oberbach. Kostenbeitrag 5,- Euro/p. P. Ich freue mich gemeinsam 
mit Ihnen auf eine unterhaltsame Veranstaltung.

Ihr Peter Schalk (Organisationsleitung), 
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach

Betriebsaus�lug
Das Rathaus ist am Freitag, den 7. September 2018 

wegen Betriebsaus�lug geschlossen!
In dringenden Fällen erreichen Sie uns mobil unter 0170/7830037.
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Obstankauf 2018
Sammelstelle und Ansprechpartner für 
Aurach: Termine jeweils 8.30 bis 12.00 Uhr
Kreismülldeponie Im Dienstfeld 
(Melanie Heller, Tel. 0151/21294752)

8. September 2018 Saftbirnen und Mischäpfel
29. September 2018 Saftbirnen und Mischäpfel, Mostbirnen
13. Oktober 2018 Saftbirnen und Mischäpfel, Mostbirnen, 
 Boskoop und Bohnapfel
27. Oktober 2018 Saftbirnen und Mischäpfel, Mostbirnen
 und Quitte, Boskoop und Bohnapfel

Ankauf und Qualität
Bitte beachten Sie, dass Sie die Äpfel und Birnen ausreifen lassen 
und erst unmittelbar vor den Ankaufterminen von den Bäumen 
nehmen. Nur mit gutem, reifen und frischen Obst ohne Faulanteil, 
können weiterhin gute Säfte hergestellt werden. Geben Sie die 
spät reifenden Sorten Boskoop und Bohnapfel sowie reine Most-
birnen getrennt von anderen Sorten an den entsprechenden 
Terminen ab.

Haben Sie deshalb auch Verständnis für unsere Obstkontrolle.

Altersjubilare

Wir gratulieren  
den Altersjubilaren im September

05.09.2018 Waldert, Rosina, Aurach, 88 Jahre
08.09.2018 Früh, Paulina, Vehlberg, 86 Jahre
12.09.2018 Schindler, Maria, Aurach, 84 Jahre
16.09.2018 Lindig, Josef, Aurach, 70 Jahre
26.09.2018 Unger, Waltraud, Vehlberg, 87 Jahre
26.09.2018 Stuchlich, Herta, Weinberg, 81 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul, Aurach

36. Woche vom 1. bis 9. September 2018 
Samstag, 1. September 2018 – 
Samstag der 21. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr VAM + Luise u. Josef Mader u. Walburga 
Ebert

Sonntag, 2. September 2018 – 22. Sonntag im Jahreskreis
 10.00 Uhr hl. Amt 

Donnerstag, 6. September 2018 
– Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis
 18.30 Uhr hl. Amt 

Samstag, 8. September 2018 – Mariä Geburt
 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr VAM + Johann, Maria u. Hans Sorg

Sonntag, 9. September 2018 – 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel
 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
  Ged. + Franz u. Emma Leis

Kath. Pfarrgemeinde  
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg

36. Woche vom 2. bis 9. September 2018
Sonntag, 2. September 2018 
– 22. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr hl. Amt mit Bischof Josef 
+ Josef u. Anna Auer
Ged. Dankamt um Gottesschutz f. Familie Auer

Dienstag, 4. September 2018 
– Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis
 18.30 Uhr hl. Amt + Rudolf Zimmer

Sonntag, 9. September 2018 – 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel
 08.30 Uhr hl. Amt + Verst. der Fam. Kattler
  Ged. + Hugo Allabar

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 4 in Dinkelsbühl

Fahrt nach Miltenberg
Zu einer Fahrt nach Miltenberg am Mittwoch, 05. September 
2018, lädt die Pfarrgemeinde Weinberg ein. Auf dem Programm 
stehen die Besichtigung der Basilika zum Heiligen Blut in Wall-
dürn, ein Stadtrundgang in Miltenberg sowie eine Schifffahrt auf 
dem Main. Fahrpreis inclusive Führung und Schifffahrt beträgt 
25,– Euro pro Person.
Abfahrtszeiten sind: 7.50 Uhr Windshofen, 8.00 Uhr Weinberg, 
ehem. Schulhaus, 8.10 Uhr Weinberg, Vehlberger Str.
Interessierte werden gebeten, sich bis 02. September 2018 bei 
Herrn Gerhard Jörg, Telefon 09852 - 908433, oder Frau Monika 
Nargang, Telefon 09804/7107 anzumelden. Es sind nur noch 
wenige Plätze frei.

Kirchliche Verbände

Malteser
Am Samstag, 13. Oktober 2018 findet 
unser diesjähriger Ausflug „Miteinander 

auf dem Weg“ statt. Die Hospitalité von Lourdes, also die 
Verwaltung der größten Pilgerstätte Frankreichs, hat sich 
bereit erklärt, eine Reliquie der heiligen Bernadette Soubi-
rous für einige Wochen nach Deutschland zu entsenden, 
um Gläubigen die Möglichkeit zu geben, der heiligen Berna-
dette von Lourdes nahe zu sein. Die Reliquie wird durch die 
Malteser in der Diözese Hildesheim abgeholt, sie bleibt 
dann bis einschließlich Sonntag, 14. Oktober in der Wall-
fahrtskirche Maria Brünnlein in Wemding. Von da aus 
wird sie in die Diözese München weitergebracht werden. 
Programm:
11.30 Uhr Mittagessen in der Gaststätte „Zur Wallfahrt“
14.00 Uhr heilige Messe in der Wallfahrtskirche „Maria 

Brünnlein“ mit Krankensegen; Zelebrant: 
Domkapitular Prälat Dr. Christoph Kühn

ca. 15.30 Uhr Kaffee und Kuchen in der Gaststätte „Zur 
Wallfahrt“

17.00 Uhr Andacht in der Wallfahrtskirche
ab 18.00 Uhr Heimfahrt
Im Fahrpreis von 40,- EUR sind die Busfahrt, Mittagessen 
mit einem Getränk sowie Kaffee und Kuchen enthalten. 
Wenn Sie unser Angebot anspricht und Sie an der Fahrt 
teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte telefonisch unter 
08421/98070 an.
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Freundes- und Förderkreis Bischof Joseph Kaithathara e. V. 
Gwalior/Indien
Bischof Joseph kommt zu Besuch nach Weinberg, wir feiern mit 
ihm am Sonntag, den 2. September 2018 um 9.30 Uhr in unse-
rer Pfarrkirche den Gottesdienst. Hierzu sind alle, die gerne teil-
nehmen möchten und alle Freunde und Förderer, sehr herzlich 
eingeladen. Die Sammlung im Gottesdienst ist dankenswerter-
weise für Bischof Joseph und seine vielfältigen Aufgaben und 
Projekte bestimmt. Bischof Joseph und auch wir freuen uns um 
jede Unterstützung und jede Verbindung im Gebet und danken 
allen schon im Voraus ganz herzlich dafür. Bischof Joseph, Sr. 
Paula, Sr. Barbara und auch wir freuen uns sehr auf alle, die 
kommen. Freundes- und Förderkreis Bischof Joseph

Katholischer Frauenbund Aurach-Weinberg
Voranzeige:
Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah. Der Katholische Frauenbund 
Aurach/Weinberg veranstaltet am Donnerstag, 
den 27. September 2018 eine „Ansbacher Brat-

wurstführung“; eine kulinarische Stadtführung mit Genuss und 
Tradition. Wir erfahren mehr über die Herstellung und Herkunft 
der fränkischen Spezialität. Zum Abschluss der Führung kehren 
wir in eine Gaststätte ein, um gebratene oder saure Bratwürste 
zu genießen. 
Preis pro Person: 23,50 Euro. Im Preis enthalten ist eine Füh-
rung, Museumsbesuch, „Katzbrot“, Hauptgericht, Getränk und ein 
Bratwurst-Präsent. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Treffpunkt 
um 15.30 Uhr am Rathausplatz. Wegen der langen Vormerkzeit 
bei der Stadt Ansbach bitten wir jetzt schon um eine frühzeitige 
Anmeldung unter Telefonnummer 503 bei Feuchter. Wir würden 
uns freuen, wenn viele Mitgliedsfrauen teilnehmen. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.  gez. die Vorstandschaft

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 2. September 2018 
– 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche St. Wenzeslaus
10.45 Uhr Taufe, Kirche St. Wenzeslaus
mit: Pfarrer Balzer
Sonntag, 9. September 2018 
– 15. Sonntag nach Trinitatis

 9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche St. Wenzeslaus, mit Prädikant Mohr
 10.45 Uhr Gottesdienst, Evang. Gemeindetreff Aurach
  mit Prädikant Mohr

Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
Dombühl und Kloster Sulz

Samstag, 01. September 2018
13.00 Uhr Trauung in Dombühl
13.00 Uhr Trauung Beck in Kloster Sulz, mit Pfr. Lindner
Sonntag, 02. September 2018
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz
10.15 Uhr Gottesdienst in Dombühl
beide mit Lektor Stahl

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist in den Sommerferien nicht regelmäßig besetzt. 
Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz i. A. Sabine Strauß

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Sonntag, 2. September 2018 
9.30 bis 11.45 Uhr Haus am Kirchplatz: 
Gemeindebücherei geöffnet 
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. Abend-
mahl (Saft); Prädikant Walter Beck 

Montag, 3. September 2018 
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Diakoniestation: Angehörigengruppe 

- ASB Seniorenheim; Frau Elke Klostermann 
Dienstag, 4. September 2018 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick - offe-

ner Frühstückstreff für Alle; Diakonisches Werk
 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gesprächsgruppe 

Fibromyalgie; Brigitte Friedrich und Renate Silkenat 
Donnerstag, 6. September 2018 
 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Gemeindebüche-

rei geöffnet: 16.00 bis 16.45 Uhr Vorlesen für Kinder; 
16.45 bis 17.30 Uhr Ausleihe; Bücherei-Team 

 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Treffpunkt bei Frau Binder erfragen: 
Selbsthilfegruppe Angehörige psychisch Erkrankter; 
Frau Ursula Binder 

Freitag, 7. September 2018 
 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: 
  Blaues Kreuz Ansbach, Herr Haag 

Schule

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule 
Aurach-Elbersroth-Weinberg

Informationen 
zum Schulbeginn 2018-2019
Die Frühfahrten zum jeweiligen Schul-
haus finden zur gewohnten Zeit statt 
(siehe Aushang am Schuleingang).

2. bis 4. Klassen
Der erste Schultag im Schuljahr 2018/19 beginnt am Dienstag, 
11. September 2018 um 8.00 Uhr für die Klassen 2 bis 4 im 
Schulhaus Aurach. Um 8.45 Uhr findet der Schulanfangsgottes-
dienst in der Pfarrkirche Aurach statt.

1. Klasse
Für alle Erstklässer beginnt der erste Schultag ebenfalls am
Dienstag, 11. September 2018, aber erst um 8.30 Uhr im Klas-
senzimmer. Danach geht die 1. Klasse gemeinsam mit der Lehr-
kraft in die Kirche.
In der ersten Schulwoche (11.09. bis 14.09.2018) endet der 
Unterricht um 11.15 Uhr und die Kinder werden mit dem Bus 
ausgefahren.
Die Mittags- bzw. Hausaufgabenbetreuung ist erst ab dem zwei-
ten Schultag (12.09.). Die Kinder müssen in der gesamten ersten 
Schulwoche von der Mittags- und Hausaufgabenbetreuung zu-
nächst selbst abgeholt werden. Weitere Infos zum 16.00-Uhr-
Bus erteilt dann Frau Heller.

Schulleitung und Lehrerkollegium wünschen einen guten Schul-
anfang und ein erfolgreiches Schuljahr. gez. Eva Görmer, Rektorin

Vereine und Verbände

SSV Aurach
Abteilung Fußball
Herren I: Sonntag, 02.09.18 um 15.00 Uhr 
SSV Aurach I – FC Heide Königshofen
Herren II: Sonntag, 02.09.18 um 13.00 Uhr 
SSV Aurach II – SV Rauenzell 2
Damen: Sonntag, 02.09.18 um 13.00 Uhr 
Post SV Nbg. II – SG SSV Aurach
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SV 67 Weinberg
Tennisabteilung
Am Samstag, den 08.09.2018 finden die Endspiele der Vereins-
meisterschaft 2018 statt. Wir freuen uns auf viele spannende und 
faire Endspiele der Damen und Herren. Beginn um 14.00 Uhr 
mit anschließender Siegerehrung. Wir freuen uns auf viele Teil-
nehmer.

Abteilung Fußball
Fr., 31.08.
18.00 Uhr B-Jgd. SG Herrieden/Aurach/Weinb. - SVG Steinachgrund

Sa., 01.09.
14.00 Uhr Herren TV Leutershausen 2 - SV Weinberg 3
15.40 Uhr A-Jgd. JFG Altmühltal - SG Herrieden/Aurach/Weinb. 
17.00 Uhr A-Jgd. SG Herrieden/Aurach/Weinberg - SG Königshofen
18.20 Uhr A-Jgd. SG Herrieden/Aurach/Weinb. - SV SpFrd. Dinkelsb.
16.00 Uhr B-Jgd. SG Herrieden/Aurach/Weinb. 2 - SG Heilsbronn

So., 02.09.
10.30 Uhr B-Jgd. SG Herrieden/Aurach/Weinb. - SV Unterreichenb.
11.00 Uhr  Damen DJK Wallnsdorf - SV Weinberg 3 
15.00 Uhr Damen TSV Frickenhausen - SV Weinberg 2 
13.00 Uhr Herren FC Dombühl 2 - SV Weinberg 2 
15.00 Uhr Herren SG Insingen - SV Weinberg 

SG Aurach/Herrieden/Weinberg

Einladung zur Saisoneröffnung 2018/2019
Saisoneröffnungsfeier unserer Jugendabteilungen 

mit Weißwurstfrühstück
am Sonntag, 09.09.2018 ab 10.00 Uhr

auf dem Sportgelände des SSV Aurach.
Alle Jugendmannschaften, die in der SG spielen, werden 
ein kurzes Showtraining absolvieren. Dabei werden wir 
euch alle Spieler, Trainer und Betreuer der Mannschaften 
vorstellen.
Hierzu sind alle Eltern, Omas und Opas, Geschwister, Fans 
und alle, die an unserer Spielgemeinschaft Aurach/Her-
rieden/Weinberg interessiert sind, eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Jugendabteilungen Aurach/Herrieden/Weinberg

Gartenbau- und Heimatpflegeverein Aurach
Obstliebhaber aufgepasst, es ist wieder so weit!
Unsere Obstbäume werden günstig versteigert. 
Wer den Zuschlag bekommt, kann die Früchte 
sammeln und pflücken, um zu mosten für ei-
nen gesunden Apfelsaft, Kuchen zu backen 

oder das Obst einfach zu essen. Positiv zu erwähnen ist, dass 
das gesamte Obst absolut unbehandelt und frei von jeglichen 
Spritzmittel ist; Treffpunkt ist Samstag, der 1. September 
2018 um 9.00 Uhr am Steckberg.

Frauentreff
Am Mittwoch, den 5. September 2018 fahren wir mit Privat-Pkw 
nach Röttenbach in das Gasthaus der Fam. Jelinek. Abfahrt um 
18.00 Uhr in Weinberg bei Fernseh-Hailmann. Alle Frauen sind 
herzlich eingeladen. gez. F. Kleeberger

Sonstiges

Frankenhöhe Schäferfest –  
ein Erlebnis für die ganze Familie!
Am Sonntag, den 2. September 2018 findet erstmalig das Fran-
kenhöhe Schäferfest am Gutshof in Colmberg statt. Mitveranstal-
ter neben dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken ist der 
Förderkreis Markt Colmberg. Schirmherr ist Landrat Dr. Ludwig. 
Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst, der vom 
Posaunenchor begleitet wird. Von 11.00 bis 18.00 Uhr gibt es 
einen bunten Natur- und Handwerkermarkt mit über 30 Aus-
stellern und auch mit einigen handwerklichen Vorführungen, wie 
z. B. Sensendengeln, Drechseln, Korbflechten, Filzen, Spinnen 
und mehr. Ein vielfältiges Begleitprogramm rund um das Thema 
Schaf rundet das Programm ab: mit Schafschurvorführung, Hüte-
vorführung, Rassenschau mit Schafen, Ziegen und Rindern, Ro-
thenburger Schäfertanzgruppe und Kinderprogramm.
Das Fest wird über die LEADER-Region an der Romantischen 
Straße durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten gefördert und es kommen Mittel aus 
dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
Ländlichen Raumes (ELER) zum Einsatz. Das Programm mit Aus-
stellerliste finden Sie unter: www.foerderkreis-colmberg.de, 
www.lpvmfr.de oder www.frankenhoehe-lamm.de.

Wassertrüdingen plant  
„Regionalladen“ im Gartenschaujahr 
Im Jahr 2019 findet vom 24. Mai bis einschließlich 8. September 
in Wassertrüdingen die bayerische Gartenschau statt. In diesem 
Rahmen wird es vonseiten der Landkreise Ansbach, Weißenburg-
Gunzenhausen und Donau-Ries eine Präsentation von Kultur, 
Freizeit und Kulinarik auf dem Gartenschaugelände „Wörnitzpark“ 
geben. Dem Thema Kulinarik untergeordnet sind regionale Er-
zeuger und Direktvermarkter aus der Region, die sich auf der 
Gartenschau präsentieren dürfen. Ein Verkauf der Ware ist aller-
dings nicht gestattet. Deshalb haben sich die Initiatoren Gedan-
ken gemacht und in mehreren Arbeitskreisen ein Konzept für 
einen Regionalladen erarbeitet. Der Laden wird in ein kleines 
Café/Bistro integriert, das während der Gartenschau im Zentrum 
der Altstadt zu finden sein wird. Eröffnet werden soll der Laden 
im Mai 2019. Wunsch ist es, ein nachhaltiges Konzept gefunden 
zu haben, das über die Gartenschau hinaus Bestand hat.
Am Laden teilnehmen können interessierte Direktvermarkter, 
Erzeuger, Handwerker, die Produkte aus der Region herstellen 
oder Rohstoffe aus der Region beziehen und weiterverarbeiten. 
Gerne auch aus dem Non-Food-Bereich. Es wird eine geringe 
Marketingpauschale bei Teilnahme erhoben. Die Produkte/Waren 
sollten 108 Tage zur Verfügung stehen, leicht zum Mitnehmen 
sein und mindestens einmal sollte der Erzeuger mit vor Ort sein 
und sein Produkt persönlich vorstellen. Außerdem sind für den 
Bistro-Betrieb regionale Lieferanten gesucht. Um ein vielfältiges 
Angebot möglich zu machen, ist der Touristikservice Wassertrü-
dingen, Telefon 09832/6822-45, E-Mail: nina.maurer@stadt-
wassertruedingen.de noch bis 21. September 2018 auf der Su-
che nach interessierten Direktvermarktern, Produzenten, 
Erzeuger. Alle weiteren Informationen sowie ein Formular zur 
Kontaktaufnahme gibt es unter www.wassertruedingen.de.
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Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732 / 9272-17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org           

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

 

 

 

• Maschinenarbeiter (m/w) 
Aufgaben: Unterstützung bei der Einhaltung und Überwachung der Produktion anhand von Prüf- und Arbeitsplänen: 
Sicherstellung der Stückzahl, Qualität und Termineinhaltung.  

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w) 
Aufgaben: Einstellung, Umrüstung, Bedienung und Instandhaltung der Maschinen. Überwachung der 
Produktionsabläufe. 

• Industriemechaniker (m/w) für 3D-Druck / Baugruppenlinie 
Aufgaben: Aufrüstung, Einrichtung, Einstellung, Bedienung und Überwachung der Anlagen. Erteilung der 
Produktionsfreigaben und Überwachung der Produktion in Bezug auf Leistung, Qualität und Arbeitssorgfalt. 

• Verfahrensmechaniker (m/w) 
Aufgaben: Aufrüstung, Einstellung, Bedienung und Wartung der Maschinen und Werkzeuge. Durchführung  
von Farb- und Materialänderungen nach Vorgabe. 
 

 OECHSLER Motion ist ein Unternehmen der OECHSLER 
Gruppe und seit Dezember 2015 spezialisiert auf die Entwicklung, Herstellung und den Vertrieb von hochwertigen 

Sportartikeln und Komponenten.  
Am Firmensitz in Brodswinden bei Ansbach suchen wir Fachleute für die Positionen: 

Das bieten wir dir: 
 

• Teil eines Teams für innovative Produkte zu sein 
• Die Chance, gemeinsam mit uns zu wachsen 
• Hohe Entscheidungsfreiheiten und Entwicklungs-

möglichkeiten 

Du willst etwas bewegen?  
 
Dann bewirb dich jetzt mit deinen vollständigen 
Unterlagen (Anschreiben, aktueller Lebenslauf & 
Zeugnisse, Gehaltsvorstellung sowie möglicher 
Eintrittstermin) per E-Mail oder Post an: 
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Wir können dir viel erzählen? Lern uns kennen. OECHSLER Motion ist ein Unternehmen der OECHSLER
Gruppe und seit Dezember 2015 spezialisiert auf die Entwicklung, Herstellung und den Vertrieb von hochwertigen

Sportartikeln und Komponenten.
Am Firmensitz in Brodswinden bei Ansbach suchen wir Fachleute für die Positionen:

Das bieten wir dir: Du willst etwas bewegen?
• Teil eines Teams für innovative Produkte zu sein Dann bewirb dich jetzt mit deinen vollständigen
• Die Chance, gemeinsam mit uns zu wachsen Unterlagen (Anschreiben, aktueller Lebenslauf und
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MOSTOBSTANNAHME
Seit 16. August nehmen wir täglich 

Ihre Äpfel und Birnen an. Sie können 
Seit 16. August nehmen wir täglich 

Ihre Äpfel und Birnen an. Sie können 
Seit 16. August nehmen wir täglich 

auch Ihr Obst gegen leckere Säfte 
der Fa. Strecker tauschen oder

Verkauf zu besten Preisen.

Mo. - Fr.: 8 bis 17 Uhr
Sa.: 8 bis 12 Uhr

Ihre Äpfel und Birnen an. Sie können 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag geschlossen. Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr

Bei uns fi nden Sie Vieles
für den Schulanfang!

FEUCHTER  Ansbacher Str. 16, 91589 Aurach
Telefon 0 98 04/5 03

Ladengeschäft
Post und Lotto

Auch
Reinigungsannahme!

91589 Aurach, Weinberger Straße 1
Wieder, Vorstoffel GbR, Tel. 01 70/4 78 89 39

Samstag und Sonntag

Schnitzel Sonderbar  9 Euro

Schnitzel Wiener Art 8 Euro

Und natürlich Christines 
hausgemachte Steinofenpizza
Öffnungszeiten:  Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr

und Sonntag ab 18.00 Uhr

Steinofenpizza

Appartement/Kursuite zu vermieten!

Füssing

Bad
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Frau Allendorf (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Manche Arten gehen für immer verloren. 
Solche Lücken haben weitreichende Folgen. 

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur.

Helfen Sie mit – 
damit das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de

Hat jemand den 
              Apollofalter gesehen?

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


